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A/cw c/ww/Jow Je Jr

Photopress

Otto Horber
(Zürich)

Student der Nationalökonomie. Er
stand vor zwei Jahren in Rom zum
erstenmal in der Matchgruppe.

Otto Horner (Z«ric/>,), étudiant en
iciencer economise*, #«i /it partie, i/

j a de«x ani, de /'eg«ipe de Rome.

Emil Grünig
(Kriens)

Notariatsangestellter und seit einiger
Zeit Mitarbeiter des bekannten Match-
schützen Walter Lienhard. Er schießt
mit dem neuen Stutzer der Eidg. Waf-
fenfabrik in Bern.

Lm/7 Gr«»ig (ArieniJ, emp/o;ye d'«ne
éf«de de notaire, ert depair #«e/<7«e

tempi co//a&orate«r de Wd/ter Lien-
7>ard, /e champion /n'en conn«.

Mario Ciocco
(Zürich)

Spengler. Er gehört mit Horber und
Grünig zu dem vielversprechenden
Nachwuchs der Schweizer Match-
gruppe.
A/ario Ciocco (Z«ric/>J,/erWantier. t/n
dei )e«ner eipoiri d« growpe i«iire.

Gottfried Eichelberger
(Genf)

Er ist der Neuling in der Schweizer
Matchgruppe. Seine Leistungen in
allen drei Stellungen lassen an Aus-
geglichenheit nichts zu wünschen übrig.

Gott/ried £ic/>e/£erger (Genève/. Le
dernier ven«. Lei réi«/taîi #«'i/ a o/>-

tenwi dani /e tir aux froii poiitiôni
permettent de /e coniidérer at>ec opti-

Karl Zimmermann
(Luzern)

Büchsenmacher. Er ist Inhaber des
Stehendweltrekordes und des Welt-
rekordes in allen drei Stellungen. Er
ist der Schütze mit der erfolgreichsten
Vergangenheit.

Aar/ Zimmermann (LacerneJ, arm«-
rier. // a o&fen« /e record mondia/ d»
tir de/>owf et /e record mondia/ dani
/ei troii poiitioni.

Albert Salzmann
(Thalwil)

Elektriker. Seine Spezialität ist Lie-
gend- und Stehendschießen. Er ist der
Erfinder der nach ihm benannten
Matchscheibe.

A//>ert 5a/zmann(T/>a/wi/J, é/ectricien,
dont /ei ipécia/itéi iont /e tir co«c/?é
et /e tir de/>o«t.

Jakob Reich
(Zürich)

Chauffeur. Er gehört zur älteren
Garde unserer Matchschützen. Vor
einigen Jahren schoß er den Welt-
rekord im Stehendschießen.

/a&o& ReicÄ (Z«ric/?J, c/n».'//i« r, //
appartient à /a «inei//e garde » de noi
champion; de tir. Depwii <7«t7c/«ej an-
néer, i/ détient /e record mond/.d d«
tir de&owt.

Ernst Tellenbach
(Ölten)

Handelsreisender. Seine große Stärke
ist das Kniendschießen. Beim Trai-
ningsschießen in Lachen hat er inoffi-
ziell den Kniendweltrekord geschlagen.

£r»it 7~e//en/»*c/? (O/ten), i>o;yage«r de
commerce. 7*ire«r à genoxx de pre-
mière /orce, i/ a o&ten«, ino//zcie//e-
ment, /e record mondia/d« tira geno«x.
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